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2. Tarifverhandlung der TG STEAG 
Vergütungstarifverhandlung abgeschlossen 

 
Am 17. Januar 2023 fand die zweite Tarifverhandlung der Tarifgruppe STEAG statt. Im gesamten 
Verhandlungspaket wurde ein gutes Ergebnis erzielt. Verhindert wurde die absurde Forderung der 
Arbeitgeberseite zu einer Verlängerung der Arbeitszeit für Schichtarbeitnehmer*innen.  
 
1. Ab dem 1. Februar 2023 werden die Vergütungstabellen um 6 % angehoben. 
2. Die Laufzeit beträgt 15 Monate bis zum 30. April 2024. 
3. Im September 2023 wird eine Inflationsausgleichsprämie in Höhe von 1.500 Euro analog der 

Zahlung im Dezember 2022 ausgezahlt. Auszubildende erhalten 500 Euro. 
4. Die ausschließlich für IGBCE-Mitglieder geltende Sonderleistung wird um 150 Euro auf 550 Euro 

dauerhaft erhöht. Ab dem Jahr 2024 wird dieser Betrag entsprechend der Vergütungserhöhun-
gen dynamisiert. 

5. Die im vorherigen Vergütungstarifvertrag vereinbarte Freischicht entfällt. Hierfür werden in 
den Manteltarifverträgen Sonderleistungen (z. B. Weihnachtsgeld oder Urlaubsgeld) um pau-
schal 200 Euro erhöht.  

6. Erneut wurden für die Laufzeit dieses Vergütungstarifvertrages die nur für IGBCE-Mitglieder 
geltenden 2 zusätzlichen Freischichten vereinbart. Hierzu werden im Jahr 2023 Gespräche über 
eine dauerhafte Fortsetzung oder eine Kompensation stattfinden.  

7. Bei der SKG entfällt die Vergütungsgruppe 1. 
8. Die Starteingruppierung der Gruppe A 1 der STEAG GmbH entfällt. Die grundsätzliche Strei-

chung der Starteingruppierung wird im Jahr 2023 weiterverhandelt. 
 
Die Tarifverhandlungen zu den Themen der betrieblichen Altersversorgung sowie der Trennung des 
STEAG Konzerns in zwei Teile werden am 24. Januar 2023 fortgesetzt. 
Die Tarifkommission hat dem Verhandlungsergebnis zugestimmt. 
 

Mitglied werden – jetzt! 



 

 


